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GEMEINDEAMT PATSCH 
Bezirk Innsbruck-Land, Tirol 
Dorfstraße 22, 6082 Patsch 
Tel.: +43 512 378757, Fax-DW 4 
gemeinde@patsch.tirol.gv.at 
 

 
 
 
 
 

  

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
NIEDERSCHRIFT GR/12/2017 

 
Datum: 30. März 2017 
 
Ort: Sitzungszimmer der Gemeinde Patsch 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:30 Uhr  
 
Vorsitz: 
Bgm. Andreas Danler 
 
Anwesende: 
Bgm.Stv. Klaus Troger  
GR Claudia Holzknecht  
GV Siegmund Siegele  
GR Alfred Konzett  
GR Monika Matt  
GR Jürgen Ehrenberger  
GV Hannes Erhard  
GR Evi Falgschlunger ab 19.30 Uhr (nach Punkt 2) 
GR Georg Pedrini  
GR Julia Steiner-Mair  
GR Georg Falgschlunger  
Ersatz-GR Martina Jägert Vertretung für Herrn Johann Braunegger 
Ersatz-GR Evelyn Zimmerling Vertretung für Herrn Bgm. Andreas Dan-

ler zu Punkt 8) 
 
 
Entschuldigt ferngeblieben: 
GV Johann Braunegger  
 
 

Tagesordnung 
 

 1.  Genehmigung der Niederschrift v. 21.02.2017 
  
 2.  Projekt Dorfzentrum 
  
 3.  Verleih Faltzelt der Gemeinde 
  
 4.  Rücklagenentnahmen für Dorfzentrum 
  
 5.  Zuführungen vom ordentlichen Haushalt in den außerordentlichen Haushalt 

im Jahr 2016 
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 6.  Bericht des Überprüfungsausschusses für das Rechnungsjahr 2016 
  
 7.  Behandlung der Haushaltsüberschreitungen des Rechnungsjahres 2016 
  
 8.  Abstimmung über die Jahresrechnung 2016 
  
 9.  Anträge, Anfragen und Allfälliges 
  
 

 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung des Gemeinderates, begrüßt die anwesenden Ge-
meinderäte, die Zuhörer, und stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gemäß § 44 der Tiro-
ler Gemeindeordnung 2001 gegeben ist. 
 
 

BESCHLÜSSE 
 
Zu Punkt 1) Genehmigung der Niederschrift v. 21.02.2017 

Ordentliche und Außerordentliche Niederschrift v. 21.02.2017: 
Die ordentliche und die außerordentliche Niederschrift wird von den damals Anwesenden 
mit 10 Ja , 0 Nein Stimmen genehmigt. 
 
Zu Punkt 2) Projekt Dorfzentrum 

Im Rahmen der untersuchten Einsparungsmaßnahmen wird vorgeschlagen die ursprüng-
lich vorgesehene Pelletheizung für Alt- und Neubau durch eine Gasbrennwerttherme zu 
ersetzen. Das Einsparungspotential liegt bei rund EUR 50.000,-. 
Um eine nachhaltige Kostensteuerung mit möglichst geringen Zwischenfinanzierungsdar-
lehen betreiben zu können wurde mit dem Projektmanagement ein neuer Terminplan für 
den Umbau besprochen.  
Baubeginn Umbau Frühjahr 2018 und Fertigstellung Herbst 2018. Lediglich die Umstellung 
der Heizung und geringfügige Anpassungsarbeiten sind im Zuge des Neubaus zu erledi-
gen.  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag den Bauzeitplan wie folgt abzuändern:  

 Start Umbaumaßnahmen Dorfzentrum – Aschermittwoch 2018 

 Die Erneuerung der Heizung und die Planung für den Umbau werden auf jedenfall 
heuer noch durchgeführt.  

Abstimmung: 12 Ja, 0 Nein Stimmen  
 
Weiters beantragt der Bürgermeister aufgrund der niedrigeren Investitionskosten gegen-
über der Pelletheizung von ca. EUR 50.000,- als Heizung eine Gasbrennwerttherme für 
den Alt- und Neubau vorzusehen. 
Abstimmung: 12 Ja, 0 Nein Stimmen  
 
Zu Punkt 3) Verleih Faltzelt der Gemeinde 

Auf Antrag des Sportvereins soll das Faltzelt der Gemeinde für die Heimspiele kostenlos 
zur Verfügung gestellt werden.  
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GR Falgschlunger Georg erklärt, dass der VIP-Bereich bei den Fußballspielen auf die Mit-
tellinie verlegt werden soll. Das Faltzelt der Gemeinde wäre dafür ideal. Das Faltzelt wird 
für die sieben Heimspiele im Frühjahr benötigt. Sollte ein anderer Verein während dieser 
Zeit das Zelt benötigen, ist mit dem Sportverein Kontakt aufzunehmen. 
Als Kaution für das Faltzelt werden vom Gemeinderat EUR 300,- vorgeschlagen.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Faltzelt nach förmlicher Übernahme und Ent-
richtung einer Kaution in der Höhe von EUR 300,- nur an Vereine zu vermieten. 
 
Zu Punkt 4) Rücklagenentnahmen für Dorfzentrum 

Folgende Finanzierungsvariante des Dorfzentrums samt Umbau des Altbestandes wurde 
der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck vorgelegt. Diese sieht Rücklagenentnahmen für 
unser Projekt Dorfzentrum/Umbau Altbestand in der Höhe von EUR 221.000,- vor. Diese 
sind vom Gemeinderat zu genehmigen und werden nach Bedarf dem Projekt zugeführt. 
 

 
Gesamtkosten Kreditaufnahmen Rücklagenentn. Bedarfsz. 

neues Dorfzentrum 3.000.000,00 € 300.000,00 € 171.000,00 € 2.529.000,00 € 

Umbau Gemeindehaus 1.000.000,00 € 
 

50.000,00 € 950.000,00 € 

 
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja, 0 Nein Stimmen die Rücklagenentnahmen für das 
Dorfzentrum in der Höhe von EUR 221.000,-. Es wird dafür die Rücklage Dorfzentrum 
aufgelöst.  
 
Zu Punkt 5) Zuführungen vom ordentlichen Haushalt in den außerordentlichen 
Haushalt im Jahr 2016 

Für die Jahresrechnung sind folgende Zuführungen von OH an den AOH zu beschließen. 
Diese wurden bereits durchgeführt. 
 

  

Zuführung  
an OH 

Zuführung  
von OH 

Gemeindestraßen  
 

8.790,55 € 

Projekt Feuerwehr 
 

1.440,00 € 

Geländekorrektur ÖBB 
 

1.594,80 € 
 
Die angeführten Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt werden einstimmig be-
schlossen. 
 
Zu Punkt 6) Bericht des Überprüfungsausschusses für das Rechnungsjahr 2016 

Der Bürgermeister übergibt an den Obmann des Überprüfungsausschusses Alfred Kon-
zett. 
 
Dieser gibt einen kurzen Überblick über die am 27.02.2017 durchgeführte Vorprüfung der 
Jahresrechnung 2016. Es wurden unter anderem folgende Punkte geprüft:  

 Kassenabschluss 

 Rücklagen 
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 Schulden 

 Haftungen – es wurde darauf hingewiesen dass alle Gemeinden zur ungeteilten 
Hand haften 

 Hebesätze- und Bemessungsgrundlagen 

 Rechnungssollabschluss 

 Plausibilität der Rechnungen  

 Haushaltsüberschreitungen – für einige Überschreitungen sind noch keine Be-
schlüsse vorhanden; diese sind noch vor der Beschlussfassung der Jahresrech-
nung nachzuholen. 

 Zahlungsrückstände wurde festgehalten – diese sind zurückgegangen 

 Gesamtabschluss AOH 

 Jahresergebnisse  
Zum Abschluss der Prüfung wurde einstimmig festgehalten, dass die Jahresrechnung zur 
allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt werden kann. 
 
Bgm. Danler bedankt sich beim Obmann für seinen Bericht.  
 
Zu Punkt 7) Behandlung der Haushaltsüberschreitungen des Rechnungsjahres 2016 

Die Haushaltsüberschreitungen für das Jahr 2016 wurden bei der GV-Sitzung im Detail 
besprochen und werden dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Die Überschreitungen von einzelnen Haushaltsposten betragen € 186.824,75. Davon wur-
den in Summe von € 133.142,84 bereits Beschlüsse gefasst. Noch nicht beschlossene 
Budgetüberschreitungen in der Höhe von € 53.681,91 werden einzeln behandelt. Bei den 
anderen Ausgaben handelt es sich um zu niedrig budgetierte Pflichtausgaben und Über-
schreitungen im Ausmaß von an anderer Stelle verbuchten Einnahmen. Sämtliche Über-
schreitungen werden durch nicht budgetierte Mehreinnahmen gedeckt, sodass im Jahr 
2016 ein Überschuss erreicht werden konnte, welcher im nächsten Tagesordnungspunkt 
behandelt wird. 
 
Im Anschluss an die Erläuterungen und Besprechungen stellt der Bürgermeister den An-
trag sämtliche Haushaltsüberschreitungen in der Höhe von EUR 186.824,75 zu genehmi-
gen. Abstimmung: 13 Ja, 0 Nein Stimmen 
 
Zu Punkt 8) Abstimmung über die Jahresrechnung 2016 

Im Zuge einer Powerpointpräsentation wird dem Gemeinderat die Jahresrechnung 2016 
näher gebracht. Es werden dabei Kennzahlen und Entwicklungen der letzten Jahre aufge-
zeigt. Im Jahr 2016 wurden die für den Neubau des Hochbehälters aufgenommenen WLF-
Darlehen getilgt. Durch die Verringerung des Schuldendienstes konnte der Verschul-
dungsgrad nochmals auf 20,12% reduziert werden. Die Bonitätszahl (=Summe aller 5 
Kennzahlen) hat sich von 70,78 im Vorjahr auf 77,95 ebenfalls verbessert. Die allgemeine 
Finanzlage ist durchwegs positiv. Nach der Präsentation übergibt Bgm. DI Andreas Danler 
als Rechnungsleger den Vorsitz an Bgm.Stv. Klaus Troger. Anstelle des Bürgermeisters 
nimmt nunmehr das zu diesem Tagesordnungspunkt geladene Ersatzmitglied Evelyn 
Zimmerling teil.  
In Abwesenheit des Bürgermeisters berichtet Bgm.Stv. Klaus Troger in weiterer Folge, 
dass die Jahresrechnung am 27.02.2017 gem. § 111 Abs.1 TGO vom Überprüfungsaus-
schuss vorgeprüft und die Jahresrechnung von 10.03.2017 bis zum 27.03.2017 zur öffent-
lichen Einsichtnahme aufgelegt wurde. Es sind keine Einwendungen im Gemeindeamt 
eingegangen. Der Gemeinderat wird gebeten zur Jahresrechnung Stellung zu nehmen. 
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Anschließend stellt Bgm.Stv. Klaus Troger den Antrag, die angeführte Jahresrechnung 
2016 zu genehmigen und dem Bürgermeister die Entlastung zu erteilen. 
Abstimmung: 13 Ja, 0 Nein Stimmen 
 

Einnahmen Ordentlicher Haushalt + Ergebnis aus Vorjahr 1.942.367,46 €

Ausgaben Ordentlicher Haushalt 1.639.503,40 €

Jahresergebnis Ordentlicher Haushalt 302.864,06 €

Einnahmen Außerordentlicher Haushalt + Ergebnis aus Vorjahr 1.115.566,34 €

Ausgaben Außerordentlicher Haushalt 849.850,16 €

Jahresergebnis Außerordentlicher Haushalt 265.716,18 €

Gesamtergebnis 2016 (Ordentl. + Außerordentl. Haushalt) 568.580,24 €

Barkasse Gemeinde 272,91 €

Barkasse Recyclinghof 334,05 €

Stand der Rücklagen am Ende des Rechnungsjahres 2016 514.503,55 €

Stand der Schulden am Ende des Rechnungsjahres 2016 481.495,88 €

Stand der Haftungen gegenüber Gemeindeverbänden

am Ende des Rechnungsjahres 2016 3.010.990,10 €

Fortdauernde Gebarung:

Einnahmen: 1.629.699,61 €

(davon Eigene Steuern) 160.872,15 €

Ausgaben: 1.338.910,68 €

Bruttoergebnis fortdauernde Gebarung (A) 290.788,93 €

minus laufenden Schuldendienst - Zinsen + Tilgung (B) 58.517,86 €

Nettoergebnis fortdauernde Gebarung 232.271,07 €

Verschuldungsgrad (B:A) 20,12%

  
Nach der Abstimmung übergibt Bgm.Stv. Klaus Troger den Vorsitz wieder an Bgm. DI An-
dreas Danler. Anstelle des zu diesem Tagesordnungspunkt geladenen Ersatzmitgliedes 
Evelyn Zimmerling nimmt wieder Bgm. DI Andreas Danler teil. 
 
Zu Punkt 9) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

* * * 
Nächste Termine:  
GV – Dienstag, 25.04.2017 mit Planungsgruppe Dorfzentrum 
GR – Dienstag, 09.05.2017 
 

* * * 
GV Erhard Hannes: 

 Vertrag Sportplatz Ellbögen – Der Bürgermeister berichtet, dass am folgenden Frei-
tag mit Bürgermeister Hofer diesbezüglich eine Besprechung stattfindet. 

 Prekäre Situation im Bereich Volksschule rund ums Tischlerkreuz  
Wie in einer vergangenen GR-Sitzung besprochen ist der Bereich oberhalb der Tra-
fostation einzuzäunen. 
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* * * 
Ersatzmitglied Jägert Martina 
Am Waldspielplatz ist schon seit längerem eine Schaukel kaputt.  
 

* * * 
GR Falgschlunger Georg: 
Am Samstag um 17.00 Uhr findet das erste Heimspiel der SPG Patsch/Ellbögen statt. 
 
 
 

* * * 
 

 
 
Der Schriftführer:  Der Bürgermeister: 
Kienast Richard  DI Danler Andreas 


